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ENDBERICHT
für ein Kooperationsprojekt im Rahmen des

Clusters/Netzwerks ...
	Projekttitel:
	

	Kurzbeschreibung:
	


	Laufzeit des Vorhabens (max. 24 Monate)

	Projektbeginn (tt.mm.jj)
	

	Projektende (tt.mm.jj)
	


	Name, Rechtsform und Anschrift der Antragsteller

	Projektkoordinator
	

	Projektpartner 2
	

	Projektpartner 3
	

	Projektpartner 4
	

	Projektpartner 5
	


1. Zusammenfassung des gesamten Projektverlaufs

	1.1
Darstellung des Projektverlaufs strukturiert nach Arbeitspaketen


…
	1.2
Qualitative und / oder quantitative Ergebnisse des Projektes.
Nutzen der Kooperation für die einzelnen Projektpartner.


…
	1.3
Ausblick auf weitere gemeinsame Projekttätigkeiten


…

2. Indikatoren für das EFRE Monitoringsystem
Folgende Indikatoren müssen für ALLE beteiligten Unternehmen/Institutionen im Rahmen des Kooperationsprojekts erhoben werden, auch für jene Unternehmen/Institutionen, die nicht im Rahmen des EFRE-Projektes gefördert werden.

Die Indikatoren werden im Zuge der Förderabwicklung im EFRE-Monitoringsystem erfasst und für statistische Zwecke erhoben. Die Erhebung dieser Indikatoren stellt einen verpflichtenden Bestandteil des Endberichtes dar und ist Voraussetzung für die Übermittlung des Förderbetrages.

	509
	Zahl der Personenjahre, die für die Realisierung des Transfer-/ Kooperations-Projektes aufgebracht wurden.
	

	530
	Tatsächlich an der Durchführung des Transfer-/Kooperations-Projektes beteiligte männliche Mitarbeiter, nominell.
	

	531
	Tatsächlich an der Durchführung des Transfer-/Kooperations-Projektes beteiligte weibliche Mitarbeiterinnen, nominell.
	

	532
	Tatsächlich an der Durchführung des Transfer-/Kooperations-Projektes beteiligte männliche Mitarbeiter, Vollzeitäquivalent.
	

	533
	Tatsächlich an der Durchführung des Transfer-/Kooperations-Projektes beteiligte weibliche Mitarbeiterinnen, Vollzeitäquivalent.
	

	567
	Tatsächliche Zahl der beteiligten Unternehmen am Technologietransfer / an der Kooperation.
	

	568
	Tatsächliche Zahl der beteiligten Institutionen am Technologie-transfer / an der Kooperation.
	


3. Rechtsverbindliche Unterschriften

Wir bestätigen die Richtigkeit der angegebenen Aufwendungen und die Verwendung der Mittel nur im Sinne des Förderantrags. Wir erklären uns zu weiteren Auskünften bereit.

Die Daten dieses Berichts werden für Begutachtung, Kontoführung sowie für anonymisierte Statistiken verwendet werden. Datenübermittlungen sind nur bei gesetzlichen Verpflichtungen, für die Begutachtung des Projektantrages, für den Geld- und Zahlungsverkehr sowie nach besonderer Zustimmung des Betroffenen – im Einzelfall an genau bezeichnete Empfänger – zulässig.

………………………………………..
…………………………………….……………………

Ort und Datum
Stampiglie und rechtsverbindliche Unterschrift



des ersten Antragstellers

………………………………………..
…………………………………….……………………

Ort und Datum
Stampiglie und rechtsverbindliche Unterschrift



des zweiten Antragstellers

………………………………………..
…………………………………….……………………

Ort und Datum
Stampiglie und rechtsverbindliche Unterschrift



des dritten Antragstellers

………………………………………..
…………………………………….……………………

Ort und Datum
Stampiglie und rechtsverbindliche Unterschrift



des vierten Antragstellers

………………………………………..
…………………………………….……………………

Ort und Datum
Stampiglie und rechtsverbindliche Unterschrift



des fünften Antragstellers

4. Anlagen

· Gesamt-Verwendungsnachweis (GVN - Formular Soll-Ist-Vergleich):
Gegenüberstellung der geplanten/genehmigten mit den tatsächlichen Ausgaben, in der Gliederung gemäß Kostenplan im Förderungsvertrag
· Rechnungszusammenstellung (Formular Förderungsverwendungsnachweis):
Detailauflistung aller Rechnungen und Zahlungen für die zur Kofinanzierung beantragten Projektausgaben)
· Originalbelege:
Originalrechnungen oder gleichwertige Buchungsbelege samt Belege für den Nachweis der korrespondierenden Zahlungsflüsse, zB Zahlungsunterlagen, Bankkontoauszüge, Telebanking-Auszüge, sind notwendig. Die Zahlung ist am Kontoauszug zu kennzeichnen bzw. sind bei Sammelüberweisung die einzelnen Summen aufzuschlüsseln; die Belege sind entsprechend der Rechnungszusammenstellung zu reihen, um eine rasche Prüfung zu ermöglichen
· Nachweis Personalkosten/Eigenleistungen 
Es gibt mehrere Varianten, wie projektspezifische Leistungen und zuschussfähige Personalkosten berechnet bzw. nachgewiesen werden müssen: 
Beschäftigungsgruppe A: 

(= Personalkosten für Personen mit/ohne Überstundenentgelt)
· Jahreslohnkonto jedes am Projekt beteiligten Mitarbeiters mit monatlicher Aufschlüsselung der Bruttolöhne (inkl. Angabe aller Abgaben, für den Projektzeitraum)
· Transparente Zeitaufzeichnung mit aussagekräftiger Beschreibung der geförderten, projektrelevantenTätigkeiten

· Wenn die wöchentliche Arbeitsverpflichtung weniger als 40 Wochenstunden beträgt und dies nicht am Jahreslohnkonto ersichtlich ist, sind diesbezügliche Rechtsgrundlagen (Kollektivvertrag, Betriebsvereinbarung oder Dienstvertrag) beizulegen.
· Stundensatzkalkulation nach diesbezüglicher Berechnungsformel

Beschäftigungsgruppe B: 

(= Berechnung der Lohnnebenkosten auf IST-Kosten-Basis)
Für diese Gruppen von Arbeitnehmern sind die unten angeführten Nachweise erforderlich:

· Lehrlinge

· Geringfügig Beschäftigte

· Freie Dienstnehmer

· Arbeitnehmer in Kurzarbeit oder Altersteilzeit

· Arbeitsverhältnisse, auf die das Bauarbeiter-Urlaubsgesetz anzuwenden ist

· Menschen mit Behinderungen nach dem Behinderteneinstellungsgesetz

· Öffentlich Bedienstete

Nachweise:

· Jahreslohnkonto jedes am Projekt beteiligten Mitarbeiters mit monatlicher Aufschlüsselung der Bruttolöhne (inkl. Angabe aller Abgaben)
· Transparente Zeitaufzeichnung mit aussagekräftiger Beschreibung der geförderten, projektrelevanten Tätigkeiten
· Wenn die wöchentliche Arbeitsverpflichtung weniger als 40 Wochenstunden beträgt und dies nicht am Jahreslohnkonto ersichtlich ist, sind diesbezügliche Rechtsgrundlagen (Kollektivvertrag, Betriebsvereinbarung oder Dienstvertrag) beizulegen.

· Stundensatzkalkulation: Ermittlung eines durchschnittlichen Stundensatzes für jede der projektbeteiligten Personen
· Nachweis über tatsächlich erfolgte Zahlungen (Nettogehaltszahlungen an Arbeitnehmer, Zahlung von Steuern und Abgaben an Finanzamt und Sozialversicherungsträger, usw.)
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung
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